
Besuch aus Europa im
Mehrgenerationenhaus
Sina Brendel organisiert ehrenamtlich einen
Sprachkursus für Austauschschü[er.

von shiriI Schönberg

BEunschweig. Ihr Austa.usclljahr
in Br.rlgarien hat Sina Brendel viel
gebracht. ,,Man macht bei einem
Austausc$ ahr Erfahrungen, die
man nur dort machen kann", sagt
die 20-Jährige, ,,Ich glaube, dass
man nur so eine Kultur richtig ver -

stehen kann. Außerdem hat man
danach noch eine zweite Familie. "

Brendel, die zurzeit im Mehrge-
nerationenhaus einen Buldesfrei-
willigendienst absolviert, möchte,
dass auch andere Jugendliche die
Möglichkeit dazu haben. Deswe-
gen engagiert sie sich ehrenamt-
lich in der Austauschorganisation
YFU (Youth For Understanding),
die ihr damals auch ihren Platz in
Bulgarien vermittelte.

Damit AustauschschüLler aus

a,nderen europäischen Ländern
Deutscbland besser kennenlernen
können, organisiert Sina Brendel
einen Sprachkursus im Mehrgene-
rationenhaus frir Jugendliche, die
im August ihr Austausc$ahr in
Deutschland beginnen. Eine Men-
ge Arbeit frir die 20-Jälrige.
,,Man muss einen Kursort und
Gastfamilien suchen und sich das
Rahmenprogramm überlegen.
Während des Kurses ist man für
die Betreuung der Gastfamilien
zuständig':

Den passenden Kursort hat
Brendel mit dem Mehrgeneratio -

nenhaus schon gefunden. ,,Sinas
Projekt passt gut zur interkultu-
rellen Ausrichtung unseres Hau-
ses", sagt Leiterin Monika Döhr-
mann. Bei den Gastfamilien kann
Brendel noch Unterstützung ge-

Sina Brendel sucht noch Gasteltern
für den spla(hkußus im Mehryene-
fationenhaus. Foto:Shtrlnschönbe€

brauchen. ,,Die Schüler kommen
am L August in Deutschland an,
Der Kursus dauert vom 4. bis znm
22, August und es werden noch
dringend Fa.rrilien gesucht, die ei-
nen Schüler aufnehmen können."

Die AustauschschüLler sind im
Alter zwischen 15 und 18 Jahren
und kommen aus der Türkei,
Aserba.idschan, Osteuropa und
Skandinavien.

lnteresslerte Gastfamlllen können
sich bei Sina Brendetunter (0177) 83
52 779 melden oder sich per l\4ailan
sinamariebrendet@googtemail.com
wenden.


